
Die Geschichte der „Langen Löffel“

Eine alte Geschichte aus Russland geht so:

Ein Schüler fragt seinen Lehrer: „Was ist die Hölle und was ist der Himmel?“ 

Der Lehrer sagt „Komm mit, ich zeig es dir.“

Er nimmt seinen Schüler an der Hand und geht mit ihm in ein Haus.
Im ersten Zimmer sehen die beiden einen riesigen Suppentopf. Es
riecht sehr gut. Viele Menschen sitzen um den Suppentopf
herum. In der Hand hat jeder einen unheimlich langen
Löffel. Jeder probiert mit seinem Löffel zu essen, aber es
klappt nicht. Die Menschen kommen mit den  überlangen
Stielen einfach nicht an den eigenen Mund. Viele sind wütend
und schimpfen laut. Alle sehen hungrig aus. Sie haben zwar eine köstliche Suppe, aber sie können
sie nicht essen.

„Das ist ja wirklich furchtbar,“ sagt der Schüler zu seinem Lehrer. 

„Komm mit,“ fordert der Lehrer seinen Schüler auf und sie gehen ein Zimmer weiter. Sie öffnen die 
Tür. Hier sitzen ebenfalls Menschen mit langen Löffeln in der Hand. In der Mitte vom Tisch steht 
ein Suppentopf. Auch diese Suppe duftet herrlich. Hier ist die Stimmung gut. Die Leute lachen. Sie 
sehen richtig gesund und gar nicht hungrig aus. In diesem Zimmer werden die Menschen satt. 

„Wie kann das sein?“ fragt der Schüler. 

„Schau genau hin,“ weist ihn der Lehrer an.

Der Schüler schaut genau hin. Die Leute benutzen ihre Löffel anders. Sie reichen sich gegenseitig 
die Suppe. Wer Hunger hat, der wird von jemand anderem gefüttert.

Der Schüler und sein Lehrer gehen wieder hinaus. Und der Schüler hat verstanden, was die Hölle 
und was der Himmel ist.
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